
Schachfreunde Siemensstadt e.V. 
 

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 21.03.2025 
 

1. Beginn der Hauptversammlung: 18:55 Uhr, Eröffnung durch 1. Vorsitzenden 

Thomas Binder. Eröffnung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung. Es 

wurde festgestellt, dass die Versammlung beschlussfähig ist und keine 

Änderungswünsche zur Tagesordnung eingereicht wurden. Der zweite 

Vorsitzende, Tim Rettig, wird zum Protokollführer gewählt. 

 

2. Feststellung der Stimmberechtigten: Von 19 Anwesenden waren 17 Mitglieder 

stimmberechtigt.  

 

3. Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024 wurde einstimmig 

angenommen. 

 

4. Es erfolgten die Ehrungen durch den Spielleiter Brian Heinze.     

  

5. Es folgten die Berichte der Vorstandsmitglieder sowie der Schulvertreter, 

anschließend wurde Raum für eine Aussprache gegeben. 

 

6. Als nächster Tagesordnungspunkt wurde die Entlastung des Vorstands 

vorgebracht, welche einstimmig von den Mitgliedern angenommen wurde. 

 

7. Die Wahl zum ersten Vorstandsvorsitzenden leitet Henry Oelmann, Thomas 

Binder wird zum 1. Vorsitzenden vorgeschlagen. Die Mitglieder stimmen 

einstimmig für Thomas Binder als neuen 1. Vorsitzenden der Schachfreunde 

Siemensstadt e.V., Thomas Binder nimmt die Wahl an. 

 

8. Als 2.Vorsitzender wird Tim Rettig vorgeschlagen, dieser kandidiert und dieser 

wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

 

9. Brian Heinze wird als neuer Spielleiter vorgeschlagen, er wird einstimmig gewählt 

und nimmt die Wahl an. 

 

10. Als Kassenwart wird Jan-Holger Neuenbäumer vorgeschlagen. Er kandidiert, wird 

einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

11. Als Beisitzer im Vorstand werden Jairo Gonzales, Aram Azarvash und Kai Tonke 

vorgeschlagen, sie werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

 



12. Es folgt die Wahl des Jugendsprechers. Maxim Khutko wird vorgeschlagen und 

einstimmig gewählt, er nimmt die Wahl an. 

 

13. Anschließend werden die Kassenprüfer gewählt. Vorgeschlagen werden Henry 

Oelmann, Thilo Steinkrauß und Thomas Glatthor. Sie werden einstimmig gewählt 

und nehmen die Wahl an. Der abwesende Thomas Glatthor hat seine Kandidatur 

vorab gegenüber dem Vorsitzenden erklärt. 

 

14. Als  nächster Tagesordnungspunkt steht die Verabschiedung des Haushaltsplan 

2025 an. Der Plan von Jan-Holger Neuenbäumer wird einstimmig angenommen. 

 

15. Der Vereinsbeitrag wird ein weiteres Jahr bis 2026 auf bestehender Höhe gemäß 

Vereinssatzung festgesetzt. 

 

16. Als Ausblick unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ werden folgende 

Dinge besprochen: 

 

a. Der Verein setzt das Training statt mit Atila Figura mit Robin Toebs fort. 

Zusätzlich wird ein weiterer externer Trainer vom Vorstand gesucht 

werden. 

b. Es wurde ein Stimmungsbild zur Farbwahl im Finale des Vereinspokals 

eingeholt. Mehrheitlich wird die Praxis einer Farbwahl unmittelbar vor der 

Partie befürwortet. Der Vorstand wird dazu abschließend beraten. Eine 

überwiegende Mehrheit stimmt außerdem bei Punktgleichheit nach zwei 

Spielen im Pokal für zwei folgende Schnellschachpartien, um den Sieger 

zu ermitteln. Damit wird ein möglicher Farbvorteil ausgeglichen. 

c. Der Spielleiter bittet um rechtzeitige Zu- und Absagen für die Berliner 

Mannschaftsmeisterschaften.  

 

17. Um 21:15 Uhr wird die Versammlung geschlossen. 

 

 

 


